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Tag der offenen Tür
an der Karl-Bühler-Schule Meckesheim

am Montag, 7. März 2016
von 18 bis 20 Uhr

Wir sind seit 2015 Gemeinschaftsschule! 

Liebe Schülerin, lieber Schüler,

Deine Grundschulzeit neigt sich nun dem Ende zu. Du
und Deine Eltern stehen vor der Entscheidung, die
richtige weiterführende Schule für Dich zu finden.
Dabei wollen wir Dir helfen und laden Dich und Deine
Eltern am Tag der offenen Tür

am 7. März 2016
von 18 bis 20 Uhr

an die Karl-Bühler- Schule ein.

Wir freuen uns auf Sie bzw. auf Euch!

P r o g r a m m :
18 Uhr
• Schüler machen in Klein-

gruppen einen Rundgang 
durch das Schulgebäude

• Angebot an Aktivitäten in 
den Fachräumen

• Eltern erhalten 
Informationen über unsere 
Gemeinschaftsschule

20 Uhr
• Interessierte Eltern sind 

gerne  zu einem Rundgang 
durch unsere Schule 
eingeladen 

Karl-Bühler-Schule Schulstr. 19, 74909 Meckesheim 
Tel: 06226/920070

eingeladen 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

schieht in Absprache mit den Kommunen sowie den Helfern der 
beteiligten Naturschutzverbände. Daher ist in manchen Fällen eine 
Beschilderung nur während der Sammlung von Kröten sichtbar.

Nachfolgend eine Übersicht der betroffenen Straßen:
Vorsicht ist auf folgenden Strecken geboten (in Klammern die Maß-
nahmen):
-  K 4160:  Bammental, nach der Ortstafel in Richtung 
  Gauangelloch (Beschilderung)
-  L 530:  zwischen Epfenbach und Helmstadt-Bargen 
  (Beschilderung)
-  L 530:  zwischen Helmstadt-Bargen und Flinsbach 
  (Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h 
  zwischen 19 und 7 Uhr, Beschilderung und 
  Warnleuchten)
-  K 4178  zwischen Meckesheim-Mönchzell und Lobbach-
  Lobenfeld (Beschilderung)
-  K 4200:  zwischen Neckargemünd und Rainbach 
  (Geschwindigkeitsbeschränkung auf 50 km/h 
  zwischen 20 und 6 Uhr sowie Beschilderung)
-  K 4101:  zwischen Neckargemünd-Dilsberg und Neckar-
  gemünd-Mückenloch (Beschilderung)
-  K 4157:  zwischen Nußloch und Maisbach (Geschwindigkeits-
  beschränkung auf 30 km/h zwischen 19 und 5 Uhr 
  Beschilderung sowie Warnleuchte)
-  K 4157:  zwischen Nußloch-Ochsenbach und Gauangelloch 
  (Beschilderung und gelbe Warnleuchte)
-  L 532:  Zwischen Wiesenbach und Lobbach 
  (Beschilderung und Geschwindigkeits-
  beschränkung auf 50 km/h zwischen 20 und 6 Uhr)

Ganz oder teilweise gesperrt sind folgende Strecken:
-  Meckesheim-Mönchzell - Eschelbronn: Die Straße Am 
 Mühlwald in Mönchzell wird zwischen 19 und 6 Uhr vom 
 Ortsrand bis zum Sportgelände aus beiden Richtungen für 
 den Verkehr gesperrt.

-  Vollsperrung der K 4174 zwischen Zuzenhausen und der 
 Einmündung in die L 612 auf Gemarkung Dielheim

Landtagswahl 2016: 
Alle Stimmzettel im Rhein-Neckar-Kreis sind als Tasthilfe 
für Blinde und Sehbehinderte mit einer Lochung oben 
rechts versehen
Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-Kreises, die bereits ihren 
Stimmzettel erhalten haben, weil sie per Briefwahl bei der Landtags-
wahl abstimmen möchten, haben es sicherlich schon bemerkt: Die 
amtlichen Stimmzettel sind oben rechts mit einer Lochung verse-
hen. Dies ist jedoch weder ein Fehler noch sind die Stimmzettel 
dadurch ungültig, stellt das für die Wahl im Landkreis zuständige 
Kommunalrechtsamt des Rhein-Neckar-Kreises klar.
Die Lochungen sind auf allen Stimmzetteln, insgesamt rund 450.000 
für die vier Wahlkreise 37 (Wiesloch), 39 (Weinheim), 40 (Schwet-
zingen) und 41 (Sinsheim), vorhanden - egal ob per Briefwahl oder 
am Wahltag selbst (Sonntag, 13. März) gewählt wird. Hintergrund 
dieser Maßnahme sind eine Empfehlung der Landeswahlleiterin und 
eine Bitte des badischen Blinden- und Sehbehindertenvereins, die 
Stimmzettel im Rhein-Neckar-Kreis durchgängig mit einer Lochung 
oben rechts zu versehen. Dies stellt eine Tasthilfe für Blinde und 
Sehbehinderte dar, die dadurch selbständig erkennen können, wo 
am Stimmzettel oben und unten und wo rechts und links ist. Damit 
sind diese Personen in der Lage, den Stimmzettel ohne Hilfe in die 
entsprechende Wahlschablone einzulegen und zu wählen.
Zur gleichberechtigten Teilnahme an der Landtagswahl bieten die 
Blinden- und Sehbehindertenverbände kostenlos die Zusendung 
von sogenannten Stimmzettelschablonen an. Der Stimmzettel wird 
dabei in die Wahlschablone eingelegt. Die Felder für die „Kreuz-
chen“ sind in der Schablone ausgespart. Auf der Schablone sind in 
großer tastbarer Schrift Erläuterungen angebracht. Zusammen mit 
der Schablone wird - ebenfalls kostenlos - eine Audio-CD ausgelie-
fert. Die CD kann mit handelsüblichen CD-Playern abgespielt wer-
den. Auf dieser CD wird die Benutzung der Schablone erklärt. Au-
ßerdem wird der Inhalt des Stimmzettels vollständig aufgesprochen. 
Schablone und CD können unter der Telefonnummer 0761/36122 
angefordert werden.

Hinweis zur 
weiterführenden 
Karl-Bühler-Schule
Die Kommunen des Schulverbundes – Eschelbronn, Lobbach, 
Mauer, Meckesheim, Spechbach und Zuzenhausen (in eigenem 
Nachrichtenblatt) – erhalten mit dieser Amtsblatt-Ausgabe den 
aktuellen Schulfl yer der Karl-Bühler-Schule mit Hinweis auf den 
Tag der Offenen Tür am 7. März 2016. Auch in den Rathäusern 
und Grundschulen der Region liegt der Flyer zu Mitnahme bereit. 
Wir bitten um Beachtung.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. Das 
Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es zeigt – 
zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät gesteckt – 
den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt sich auch 
der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise den Stand-
by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Förder-
möglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese sind regel-
mäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und unverbindlich. 
Näheres fi nden Sie unter den amtlichen Nachrichten Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Landratsamt schützt 
wandernde 

Amphibien mit Straßensperrungen und
Geschwindigkeitsbegrenzungen und bittet 
Autofahrer um erhöhte Rücksichtnahme
Bis zum meteorologischen Frühlingsanfang am 1. März sind es nur 
noch wenige Tage. Und sobald es wieder wärmer wird, erwachen 
Amphibien wie zum Beispiel Kröten, Molche und Frösche aus der 
Winterstarre und machen sich auf die Wanderschaft. Ihr Trieb bringt 
viele Amphibienarten dazu, ihr Landquartier zu verlassen und das 
Gewässer zu suchen, in dem sie selbst geboren wurden. Bei einigen 
Arten kann diese Wanderung zum Laichplatz eine jahrzehntelange 
Tradition haben. Problematisch ist es allerdings, wenn der Lebens-
raum, etwa ein feuchtes Waldgebiet, durch eine Straße vom Laich-
gewässer abgeschnitten ist. Dann ist die Wanderung für die Amphi-
bien sehr gefährlich. Aus diesem Grund ergreift das Straßenver-
kehrsamt des Rhein-Neckar-Kreises im gesamten Landkreis an rund 
40 Stellen Maßnahmen wie Straßensperrungen und Geschwindig-
keitsbegrenzungen, um die Amphibien sowie die zahlreichen Helfer, 
die sie meist abends oder nachts einsammeln, bestmöglich zu 
schützen. Das Landratsamt weist darauf hin, dass einige Sperrmaß-
nahmen nur dann aufgebaut beziehungsweise eingeschaltet wer-
den, wenn tatsächlich eine Krötenwanderung stattfi ndet. Dies ge-
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

97 04 28
0172/6208571

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
27.2. Herr Dragutin Borosic, Oberstr. 58, 74 J.
27.2. Frau Marianne Lamberger, Goethestr. 1, 73 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
1.3. Herr Ludwig Edinger, Klosterstr. 77, 85 J.
1.3. Frau Giovanna Di Siro, Elisabeth-Silbereisen-Weg 8, 72 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
28.2. Frau Elsa Allespach, Hauptstr. 99, 82 J.

Mauer
2.3. Frau Helga Russek, Blumenstr. 23 82 J.
2.3. Herr Ernst Stoll, Sinsheimer Str. 55 75 J.

Meckesheim 
27.2. Frau Elsbeth Ursula Morr, Friedrichstr. 13 75 J.
29.2. Frau Siegrid Marie Seltenreich, Friedrichstr. 26 84 J.
1.3. Frau Ilse Maria Welz, Meckesheimerhof 4 82 J.
1.3. Herr Dieter Fritz Neininger, Am Siegelrain 13 73 J.
2.3. Frau Herlinde Erben, Eschelbronner Str. 37 88 J.
3.3. Herr Yasar Dönmez, Zeppelinstr. 29 82 J.

Mönchzell 
keine

Spechbach
27.2. Herr Walter Doss, Obere Ringstr. 24 70 J.
1.3. Herr Dr. Hans Sohst, Neidensteiner Höhe 8 85 J.
2.3. Herr Sigurd Kerk, Wimmersbacher Weg 7 78 J.
3.3. Frau Renate Schwind, Wolfstr. 13 73 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-69
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0

Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0 72 61/1 92 92 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 28. Februar  Dr. R. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 26.2. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Samstag, 27.2. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Sonntag, 28.2. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Montag, 29.2. Hubertus-Apotheke, Scheffelstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 24 50
Dienstag, 1.3. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Mittwoch, 2.3. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Donnerstag, 3.3. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Termine & Veranstaltungen 
Informationen zu psychischen 
Erkrankungen 
Die Klinik für Allgemeinpsychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik I im Psychiatri-
schen Zentrum Nordbaden (PZN), Wiesloch 
informiert:

Angehörigengruppe für Patienten mit Psychosen, (jeden 1. und 3. 
Mittwoch):

Der nächste Termin ist am Mittwoch, 02. März 2016 von 18.00 bis 
19.30 Uhr, im Gruppenraum Psych. Institutsambulanz (PIA), Zent-
ralgebäude. Weitere Infos Tel.: 0 62 22 / 55 12 09.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasium Bammental
Vernissage am Freitag, 04.03.2016

Der Neigungskurs Kunst lädt Sie herzlich zur Vernissage am 
04.03.2016 im Multifunktionsgebäude in Bammental ein. Einlass ist 
um 18.00 Uhr, der Eintritt ist kostenfrei. Über eine Spende würden 
wir uns freuen. Für Getränke und Essen ist gesorgt. Neben den 
Ausstellungsstücken der Stufe 12 wird es auch musikalische Unter-
haltung geben. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und auf einen unter-
haltsamen Abend.

Sonstiges
Deckel und Verschlüsse gehören 
in die Grüne Tonne plus
Korken aus Kork unterstützen 

Behindertenwerkstatt in Kehl-Kork
Von Topfdeckeln aus Glas über Schraubverschlüsse bis hin zu Glas-
scheiben und Kochgeschirr aus Glas liegt so mancher Abfall in der 
blauen Glasbox, der nicht hinein gehört. Die AVR Kommunal GmbH 
bittet, nur Glasfl aschen, Einmach- und Konservengläser, sog. Behäl-
terglas, ohne Verschlüsse und Deckel in die blaue Glasbox zu geben. 
Trinkgläser und andere Glasarten, wie Fensterglas, Spiegel und 
Glühlampen gehören in den Restmüll. Diese Gläser haben eine an-
dere Funktion als Behälterglas und damit auch eine andere chemi-
sche Zusammensetzung.
Verschlüsse und Deckel aus Metall und Kunststoff gehören in die 
Grüne Tonne plus, dort werden sie aussortiert und an Verwerterbe-
triebe geliefert. Für Korken aus „echtem“ Kork gibt es in fast allen 
Städten und Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises Sammelstellen, 
wo Korken kostenlos abgegeben werden können. 
Die Korken werden zum Epilepsiezentrum in Kehl-Kork gebracht 
und zu Dämmstoffgranulat und Leichtlehm-Baustoffen weiterverar-
beitet. Nähere Informationen zur Altglassammlung und zu den Kork-
sammelstellen im Rhein-Neckar-Kreis gibt die AVR Kommunal 
GmbH unter der Telefonnummer 07261/931-510 und unter www.
avr-kommunal.de im Internet.

VDK
Adressänderung bei Umzug mitteilen
Ende Januar 2016 hat die Deutsche Renten-

versicherung (DRV) Baden-Württemberg die Auszahlung von rund 
7200 Renten angehalten. Denn diesen Rentnern konnte die Mittei-
lung zur Rentenanpassung im Juli 2015 nicht zugestellt werden. 
Laut DRV werden Rentenzahlungen eingestellt, wenn derlei Mittei-
lungen unzustellbar sind und über die Meldebehörden keine aktu-
elle Anschrift ermittelt werden konnte. Die Zahlung der Rente werde 
sofort wieder aufgenommen, wenn dem Renten Service die aktuel-
le Anschrift bekannt sei. Die DRV weist darauf hin, dass Änderungen 
der Anschrift, des Nachnamens oder der Kontodaten immer zeitnah 
mitgeteilt werden sollten. Die Änderungen können Rentner dem 
Renten Service in jeder Deutschen Postfi liale oder online im Internet 
unter www.rentenservice.de mitteilen. Informationen hierzu bietet 
die kostenlose Broschüre „Tipps für Rentnerinnen und Rentner“. Sie 
kann von www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergela-
den oder unter (0721) 825 – 23888 sowie per Mail bestellt werden: 
presse@drv-bw.de

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Turnuswechsel der Wasserzähler
Derzeit werden durch die Mitarbeiter der Gemeinde Eschelbronn die 
diesjährige turnusgemäße Auswechslung von Wasserzählern der 
Gemeinde durchgeführt. 

Aus dem Gemeinderat
In der Februarsitzung des Gemeinderates stand neben der Er-
neuerung der Forsteinrichtung für den Gemeindewald, auch die 
geplante Nutzungsänderung eines früheren Kosmetikstudios in 
eine Vergnügungsstätte (Spielhalle ohne Alkoholausschank) 
auf der Tagesordnung. Nicht zuletzt war schließlich auch über 
den Haushalt für das Jahr 2016 zu entscheiden. 

Den Beginn machten die Herren Schweigler, Schmitt und Löffl er vom Forst 
BW, die in einem Vortrag den derzeitigen Zustand des Eschelbronner 
Waldes und die geplanten Ziele für die nächsten zehn Jahre vortrugen. 
Der Gemeindewald bekam durchweg gute bis sehr gute Noten, der 
Baumbestand ist gesund, die Mischung der Holzarten stimmt und so kann 
die Gemeinde auch weiterhin mit Ihrem Wald zufrieden sein und optimis-
tisch in die Zukunft schauen. Daher war es folgerichtig, dass das Gremium 
dem Beschlussvorschlag für die Forsteinrichtung im Zeitraum 2016-2025 
einstimmig beschloss. Der nächste Punkt auf der Tagesordnung behan-
delte die beantragte Nutzungsänderung eines früheren Kosmetikstudios 
in eine Spielhalle ohne Alkoholausschank mit insgesamt 8 Geldspielge-
räten in der Industriestraße 5, Ringstraße 6+6a. Nach einer rechtlichen 
Bewertung der Angelegenheit ist hier keine Regelungsbefugnis der Ge-
meinde gegeben, da das Vorhaben den Festsetzungen des Bebauungs-
planes entspricht. Der Antrag muss deshalb an das Landratsamt weiter-
geleitet werden, von wo aus dann die weitere Bewertung erfolgt. Auch 
wenn die Gemeinde hier nicht entscheidend mitreden kann, herrschte bei 
der anschließenden Diskussion im Gemeinderat doch die Meinung vor, 
dass dieses Vorhaben nicht unterstützt wird. Die einzelnen Fraktionen 
äußerten in ihren Stellungnahmen die Befürchtung, dass von einer Spiel-
halle negative Auswirkungen auf die Nachbarschaft und damit auf die 
Gemeinde ausgehen könnten und deshalb wolle man diese nicht. Der 
Bürgermeister dankte dem Gremium für die Stellungahmen und unter-
strich noch einmal die Wichtigkeit der Beratung im Gemeinderat. Auch 
wenn die Gemeinde hier nichts zu entscheiden hat wurde der Punkt auf-
grund der Außenwirkung trotzdem auf die Tagesordnung genommen, um 
die Öffentlichkeit an der Meinungsbildung im Gremium entsprechend 
teilhaben zu lassen. Die weiteren Verfahrensschritte wird man im Blick 
behalten und sollte sich etwas tun, öffentlich darüber informieren.
Nach diesem Tagesordnungspunkt war die Beratung und Beschlussfas-
sung des Haushaltsplans an der Reihe. Bürgermeister Siesing verwies auf 
die Sitzungsvorlage und erläuterte kurz die Schwerpunkte des Haushalts-
planes 2016 im Vermögenshaushalt, wie den Breitband- bzw. Gehwe-
gausbau mit einem Volumen von ca. 750.000 Euro, die Beschaffung eines 
neuen Feuerwehrfahrzeuges (ca. 200.000 Euro), die Abrundung der Orts-
mitte auf dem ehemaligen Streib-Areal (ca. 190.000 Euro) sowie den Ent-
wässerungsanschluss der Maschinenfabrik Ernst mit ca. 50.000 Euro. Es 
ist das erklärte Ziel der Verwaltung, in 2016 diese Maßnahmen umzuset-
zen. Ob dies gelingt, hängt auch wesentlich von Voraussetzungen ab, die 
die Gemeinde nicht beeinfl ussen kann, wie z.B. den laufenden Vorberei-

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Gemeinde

Eschelbronn

Wahlkreis 

41 Sinsheim

Wahlbekanntmachung
1. Am 13. März 2016 findet die Wahl zum 16. Landtag von Baden-Württemberg statt.

Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde X bildet einen Wahlbezirk
Der Wahlraum befindet sich in Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Saal des Feuerwehrgerätehauses 
(nicht barrierefrei).

In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2016 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann.

X Der Briefwahlvorstand tritt zusammen

um
Uhrzeit

16:30 Uhr in
(Sitzungsraum)

Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Küche des Feuerwehrgerätehauses.

Für den Aushang dieser Wahlbekanntmachung am oder im Eingang des Gebäudes, in dem sich der Wahlraum befindet, ist 
ein Muster des amtlichen Stimmzettels beizufügen (§ 31 Abs. 2 LWO). Wenn Sonderwahlbezirke gebildet sind, sind diese 
einzeln aufzuführen.
3. Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis 

er/sie eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4).

Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl mitzu-
bringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm-
zettel ausgehändigt.

Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie 
auf dem Stimmzettel in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder 
durch eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvor-
schlag er/sie sich entscheiden will.

Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände-
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden 
Zusatz enthält.
Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags.

Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlzelle des Wahlraums gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl-
schein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises
oder

b) durch Briefwahl

teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli-
chen Stimmzettelumschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am 
Wahltag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden.

5. Der/Die Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Wer nicht lesen 
kann oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, seine Stimme allein abzugeben, kann sich 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, 
die sie bei der Hilfestellung von der Wahl eines/einer anderen erlangt hat.

Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a 
Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuchs).
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tungen beim Zweckverband fi bernet.rn. Es muss jedoch alles daran ge-
setzt werden, dass der dringend nötige Breitbandanschluss in diesem 
Jahr endlich kommt.
In den anschließenden Stellungnahmen der Fraktionen wurde der 
vorliegende Haushaltsplan abschließend bewertet und die unter-
schiedlichen politischen Schwerpunkte erläutert. Einig war man sich 
darüber, dass die Klausurtagung des Gemeinderates für die strate-
gische Planung und die Klarheit der Ziele für die nächsten Jahre 
dringend notwendig war und man diese Veranstaltung grundsätz-
lich einmal jährlich durchführen möchte. Die Beratung, vor allem 
des Vermögenshaushalts, soll jedoch im nächsten Jahr wieder öf-
fentlich stattfi nden. Im Gegensatz zu vielen anderen Gemeinden in 
Baden-Württemberg ist dies in Eschelbronn so langjährige Praxis. 
Diese Vorgehensweise wird durch die Verwaltung ausdrücklich un-
terstützt und wird für die nächsten Haushaltsberatungen entspre-
chend berücksichtigt. Die Fraktionen und der Bürgermeister lobten 
abschließend die konstruktiven und ergebnisorientierten Beratun-
gen im Gemeinderat, in denen gemeinsam und sachorientiert zum 
Wohle Eschelbronns gearbeitet wurde.
Bei den Bekanntgaben zum Ende der Sitzung informierte die Ver-
waltung darüber, dass Eschelbronn zum jetzigen Zeitpunkt bereits 
zehn Flüchtlinge im Rahmen der Anschlussunterbringung aufge-
nommen hat. Weitere vier werden 2016 noch durch das Landrats-
amt zugewiesen werden. Damit wäre dann die Quote von insgesamt 
14 Zuweisungen für 2015 und 2016 erfüllt. Weiterhin wird bekannt-
gegeben, dass die Herstellung des neuen Gehweges im Bereich 
der gerade in der Entstehung befi ndlichen Zahnarztpraxis auf dem 
ehemaligen Streib-Areal in den nächsten Tagen beginnt und des-
halb hier mit Behinderungen zu rechnen ist.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates fi ndet am 15. März um 
19.30 Uhr im Ratssaal statt.

Antritts- und Abschiedsbesuch zugleich:
MdL Brunnemer bei Bürgermeister Siesing 
Hat ein besonderes Augenmerk auf kleine Gemeinden. Die scheidende 
CDU-Landtagsabgeordnete Elke Brunnemer besuchte Eschelbronns 
Bürgermeister Marco Siesing, der seit Juli 2015 im Amt ist. 
„Sie sind der einzige Bürgermeister in meinem Wahlkreis, mit dem 
ich zwar in regem Kontakt stehe, den ich aber noch nicht offi ziell in 
seinem Rathaus besucht habe. Und das wollte ich nicht so stehen 
lassen“, sagte Brunnemer, die bei der Wahl am 13. März nicht mehr 
für den Landtag von Baden-Württemberg kandidieren wird, jedoch 
in ihrer Amtszeit als Landtagsabgeordnete stets ein besonderes 
Augenmerk auf das Wohl kleinerer Gemeinden gerichtet hat.
„Gerade auch die Gemeinden im ländlichen Raum und deren Ent-
wicklung lagen mir schon immer sehr am Herzen“, so die Parlamen-
tarierin weiter, die sich darüber freute, „dass sich in Eschelbronn 
einiges tut.“ Vom Rathausbalkon gut sichtbar und mitten im Herzen 
des Schreinerdorfes befi ndet sich das „Streib-Areal“, auf dem bis 
2014 das ehemalige Möbelhaus Streib stand. Im Rahmen einer Bür-
gerbeteiligung sollen die Ideen der interessierten Einwohner in die 
Entscheidung eingebunden werden, wie die freie Fläche zukünftig 
genutzt werden soll.

Klar ist schon heute: Finanziell unterstützt wird das Projekt aus 
Fördergeldern des Landes. 64.000 Euro sollen dabei aus dem För-
derprogramm ELR (Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum) kom-
men. „Das ELR, das mein Amtsvorgänger, der ehemalige Landwirt-
schaftsminister Gerhard Weiser, 1995 eingeführt hat, hat sich in all 
den Jahren bestens bewährt, es ist ein wichtiges Förderinstrument 
für den ländlichen Raum“, lobt Brunnemer 
Ein weiteres Thema, das zwischen dem Gemeindeoberhaupt und 

der Landtagsabgeordneten besprochen wurde, war die zunehmen-
de Zahl der Schäden, die durch die steigende Biberpopulation im 
Bereich der Elsenz und des Schwarzbaches verursacht werde. Sie-
sing wies darauf hin, dass Bäume, die an der Bahnstrecke stehen 
und angenagt werden, auf die Gleise stürzen könnten. „Leider kön-
nen wir diese Tiere nicht so trainieren, dass sie sich nur den von uns 
markierten Bäumen, die sowieso gefällt werden müssen, widmen“, 
nahm es der Bürgermeister mit Humor. 
Der Schwarzbach war auch der zentrale Gegenstand des weiteren 
Gesprächs über den Hochwasserschutzzweckverband, der 1997 
als Konsequenz aus den verheerenden Überschwemmungen 
1993/94 gegründet wurde, um eine fl ächendeckende, optimierte 
Hochwasserschutzkonzeption zu schaffen. Eschelbronn beteiligt 
sich mit ca. 10 Prozent an den Kosten, die im Zuge dieser Maßnah-
men entstehen.
„Dieses Jahr werden die Zuschüsse, die wir bis jetzt bekommen 
haben, aufgebraucht sein, und dann müssen wir voll zahlen“, erklär-
te Siesing. Dies sei bei Bauprojekten in Millionenhöhe für die Ge-
meinde Eschelbronn schwer zu fi nanzieren. „Diese Verträge wurden 
vor fast 20 Jahren ausgehandelt, seitdem hat sich einiges verändert. 
Man sollte sie noch einmal überarbeiten und an die heutigen Bedin-
gungen anpassen“, schlug er als Lösungsansatz vor.
Elke Brunnemer erkundigte sich auch nach dem Fortgang der Um-
baumaßnahmen an der Pausenhalle der alten Schule: „Hier wird 
eine bewundernswerte ehrenamtliche Arbeit geleistet“, hob die 
Landtagsabgeordnete hervor. Der Bürgermeister bestätigte dies 
gern, „Das Ehrenamt ist der beste Humus zum Gedeihen einer Ge-
meinde und an diesem Projekt kann man erleben, wie so etwas 
funktionieren ka nn“, so Siesing abschließend. Weitere Themen des 
Dialogs waren unter anderem die Asyl- und Flüchtlingspolitik und 
die Landtagswahl.

Bild: Kurz vor Ablauf ihrer Zeit als Landtagsabgeordnete trafen sich Elke 
Brunnemer und Bürgermeister Marco Siesing, der seit Juli 2015 im Amt 
ist, zum Dialog im Eschelbronner Rathaus.

Versteigerung von Flächenlosen
Am Freitag, den 4. März 2016 fi ndet um 17.00 Uhr im Rathaus 
-Bürgersaal- eine öffentliche Versteigerung von Flächenlosen statt.

Zum Verkauf kommen die Lose 1 - 5 im Gewann Trippelberg sowie 
die Lose 6 - 15 im Brünnleswald. Die Losnummern sind mit gelber 
Farbe gekennzeichnet.
Lagepläne mit der Losnummerierung sind auf dem Rathaus -Ge-
meindekasse- erhältlich.

6. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchti-
gung des Wahlgeschäfts möglich ist.

Ort, Datum

Eschelbronn, den 23.02.2016

Bürgermeisteramt

Marco Siesing, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung
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NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Deckel und Verschlüsse gehören in die Grüne Tonne plus
Korken aus Kork unterstützen Behindertenwerkstatt in Kehl-Kork
Von Topfdeckeln aus Glas über Schraubverschlüsse bis hin zu Glas-
scheiben und Kochgeschirr aus Glas liegt so mancher Abfall in der 
blauen Glasbox, der nicht hinein gehört. Die AVR Kommunal GmbH 
bittet, nur Glasfl aschen, Einmach- und Konservengläser, sog. Behäl-
terglas, ohne Verschlüsse und Deckel in die blaue Glasbox zu geben. 
Trinkgläser und andere Glasarten, wie Fensterglas, Spiegel und 
Glühlampen gehören in den Restmüll. Diese Gläser haben eine an-
dere Funktion als Behälterglas und damit auch eine andere chemi-
sche Zusammensetzung. Verschlüsse und Deckel aus Metall und 
Kunststoff gehören in die Grüne Tonne plus, dort werden sie aus-
sortiert und an Verwerterbetriebe geliefert.
Für Korken aus „echtem“ Kork gibt es in fast allen Städten und 
Gemeinden des Rhein-Neckar-Kreises Sammelstellen, wo Korken 
kostenlos abgegeben werden können. Die Korken werden zum Epi-
lepsiezentrum in Kehl-Kork gebracht und zu Dämmstoffgranulat und 
Leichtlehm-Baustoffen weiterverarbeitet.
Nähere Informationen zur Altglassammlung und zu den Korksam-
melstellen im Rhein-Neckar-Kreis gibt die AVR Kommunal GmbH 
unter der Telefonnummer 07261/931-510 und unter www.avr-kom-
munal.de im Internet.

Energiespar-Tipp:
Energieberatung - ein Service 
Ihrer Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Beratung von der KliBA. Sie hilft 
Ihnen bei der Umsetzung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe ver-
schiedener staatlicher Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:
• Zeitgemäße Wärmedämmung
• Heizung und Warmwasser
• Lüftung
• Altbausanierung
• Förderprogramme
• Wärmepass
• Stromsparmaßnahmen
• Erneuerbare Energien
• Passivhausbauweise
Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - natürlich kosten-
frei und unverbindlich.
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 17.03.2016 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Schulnachrichten
Merian Schule Epfenbach
Gemeinschaftsschule in der Brunnenregion
Als Eltern fragen Sie sich, wie es nach der Grundschulzeit für Ihr 
Kind weitergehen kann. Wir unterbreiten ein Angebot!
Ab dem kommenden Schuljahr gibt es eine neue Gemeinschafts-
schule der Gemeinden Helmstadt-Bargen und Epfenbach. Da die 
Klassen fünf bis sieben in Epfenbach unterrichtet werden, starten 
die kommenden Fünftklässler mit Beginn des Schuljahres 2016/17 
in Epfenbach. Ausstattung und Einrichtungen sind den Erfordernis-
sen der Gemeinschaftsschule angepasst, auch die Lehrerschaft 
unterrichtet schon jetzt nach den Vorgaben dieser Schulart.
Am Donnerstag, den 03. März 2016 können Sie sich beim Tag der 

Standesamt
Sterbefall:
Am 14.02.2016 verstarb in Spechbach Frau Josefi ne 
Jungbauer geb. Schort, zul. wohnhaft Oberstr. 5 

VHS Eschelbronn
VOKABELN LERNEN 
MIT SPASS UND ERFOLG

Vokalben lernen soll langweilig sein? Es kommt ganz darauf an, wie 
Du sie lernst. Dieses kleine Seminar am Mittwoch, 2. März von 16.00 
bis 18.15 Uhr in der Schlosswiesenschule ist eine Einführung in die 
vielfältigen Lernmöglichkeiten. Es werden rund 20 spielerische Ar-
ten gezeigt und ausprobiert. Bitte das aktuelle Fremdsprachenbuch 
und Schreibutensilien mitbringen.
Anmeldug und Auskunft zum kleinen Vokabelseminar: 
Tel.: 06226/41334 oder per
e-mail: buchhandlung-sittig-@gmx.de

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
26.02.Fr Generalversammlung GV Lyra im Gasthaus 
 „Zum Löwen“
27.02.Sa Generalversammlung Tennisclub um 20.00 Uhr im 
 Gasthaus „Zum Löwen“

Vorschau März 2016
Fr.04.03 Generalversammlung im TV-Heim vom 
 Musikverein
Sa.05.03. Jahreshauptversammlung im 

 Schützenhaus vom Schützenverein
So.06.03. Fastenessen im kath. Pfarrsaal im KFD
Sa.12.03. Timotheus Floh- und Trödelmarkt in der Kultur- 
 und Sporthalle
 Von der ev. Kirchengemeinde
So.13.03. Landtagswahl
So.13.03. Wahlcafe auf dem Marktplatz vom Gesangverein Lyra
So.13.03. Konfi rmation, ev. Kirchengemeinde
So.13.03. Schreiner- und Heimatmuseum in der Alten Schule 
 von 13.00 bis 17.00 Uhr vom Heimat- und Verkehrsverein
Do.17.03. Jahreshauptversammlung BUND im Gasthaus 
 „Zum Löwen“ um 19.30 Uhr
Sa.19.03. Altkleidersammlung FC Eschelbronn Jugend
Sa.19.03. Altpapiersammlung Freiwillige Feuerwehr
Sa.19.03. Trainerfortbildung LA des BTB in Eschelbronn im 
 TV-Heim, Sporthalle vom Turnverein
So.20.03. Verkaufsoffener Sonntag der Möbelhäuser von den
  Gewerbetreibenden
So.20.03. Konzert vom ev. Kirchenchor um 17.00 Uhr in der 
 ev. Kirche
So.20.03. Schreiner- und Heimatmuseum in der Alten Schule 
 von 11.00 bis 17.00 Uhr vom Heimat- und Verkehrsverein
So.27.03. Osterfrühstück im ev. Gemeindehaus von der ev. 
 Kirchengemeinde

Informationen zur 
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick März 2016
2Rad-Behälter und Glasbox:
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 10./24.  9./23.  3./17.  14.

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 10./24.  1./15./ 30.!  7./21.
Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat fi ndet keine Schadstoffsammlung statt.
Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelab-
fuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

März
6
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offenen Tür in der MERIAN-SCHULE in Epfenbach ab 17.00 Uhr 
umfassend informieren. Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Kol-
legien unserer beiden Schulen.

Karl-Bühler-Schule Meckesheim

Sonstiges

Am 29. Februar 2016 um 17.00 Uhr im Feuerwehrgeräthaus Eschelbronn!

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Vorbereitung mit Höhen und Tiefen
Die Wintervorbereitungsspiele unserer Mannschaft ver-
liefen mit Höhen und Tiefen. Wir starteten mit einem 
Kantersieg in Altneudorf, bei denen wir mit 11:2 als Sie-

ger vom Platz gingen. Diesem Sieg ließen wir einen weiteren Sieg 
in Moosbrunn (3:1) folgen. Die beiden nächsten Spiele gingen dann 
allerdings leider beide verloren. Dem erschreckenden 1:7 in Heilig-
kreuzsteinach folgte ein 0:3 gegen Bammental 2. Zwar haben wir 
am 23.02. in Untergimpern noch ein weiteres Vorbereitungsspiel, 
der Fokus liegt allerdings bereits jetzt ganz klar auf den Rundenbe-
ginn am Sonntag in Elsenz. Dort werden wir sehen, was die Ergeb-
nisse in der Vorbereitung zu bedeuten haben.
Vorschau So. 28.02.2016 in Elsenz:
12.45 Uhr 2. Mannschaft
14.30 Uhr 1. Mannschaft

TV Eschelbronn
Neu! Nordic Walking
Nordic Walking ist ein Gehen mit Stöcken.
Durch den Bewegungsablauf wird ein großer 
Teil der gesamten Muskulatur trainiert.

Es wird ein effektives Ganzkörpertraining
erzielt und Gelenke nicht zu stark belastet.
Egal ob 15 oder 70: Nordic Walking eignet
sich für jede Altersklasse.
Wir laufen durch Wald und Flur,
also runter vom Sofa raus in die Natur.
Wann:  Jeden Dienstag von 18.30 - 20.00 Uhr.
Wo:  Treffpunkt Halle
Beginn:  29. März 2016
 Es sind eigene Stöcke mitzubringen.
Leiterin:  Jeannette Dussinger

Abteilung Handball
Ergebnisse:
17.02.2016:
Weibl. C-Jugend - TV Handschuhsh. 10:33 
TV Damen - TV Sinsheim  26:16
20.02.2016:
SG Nußloch 2 - Männl. C-Jugend 20:24
Weibl. E-Jugend - TSV Steinsfurt 54:14
Männl. B-Jugend - TV Neckargemünd 19:38
Männl. D-Jugend - TSG Ziegelhausen 17: 8
TV Damen - TSG Wiesloch 2 13:23
HSG Herren 1 - TV Eppelheim 2 17:34

Spielberichte:
Damen vom 20.02.2016
Das dritte Spiel innerhalb einer Woche bestritten wir in heimischer 
Halle gegen die TSG Wiesloch 2. Verletzungs- und krankheitsbe-
dingt hatten wir leider eine dünn besetzte Auswechselbank. Nichts 
desto trotz gingen wir zunächst in Führung (2:0) und bauten diese 
etwas aus (5:3). Zum Ende der ersten Hälfte hin konnten die Gegner 
das Spiel jedoch langsam drehen, sodass wir mit einem Stand von 
7:12 die Halbzeit beendeten. Nach der Pause gab jeder nochmal 
sein Bestes und wir versuchten, uns wieder heranzukämpfen. Leider 
gelang uns das nicht und wir gerieten weiter in Rückstand (10:17). 
So mussten wir am Ende eine Niederlage von 13:23 hinnehmen.
Es spielten:
Nicole Schoch (Tor), Leonie Merkel (2), Lydia Binder, Mareike 
Abendroth (6), Elif Bagci, Hanna Wolff (2), Luisa Kugele, Sabrina 
Rienesl (2), Lina Widmaier, Katja Ludwig (1).
Männliche C-Jugend: Sieg in Nussloch
Tja, wer hätte das gedacht. Vor dem Spiel jeder, da wir das Heim-
spiel 23:14 gewonnen hatten. Nach 10 Minuten Spielzeit dann eini-
ge weniger. Da hatten wir nämlich nur ein Tor geschossen. Das 
Gute: Der Gegner auch erst 4. Aber bis zur Halbzeit hatten wir das 
Spiel gedreht und gewannen verdient 24:20.
Mehr möchte ich heute gar nicht schreiben. Dazu fehlt mir die Muse, 
da sich Niklas verletzt hat und für längere Zeit ausfällt. Alles Gute 
von der ganzen Mannschaft! Mit Tiefsinn von William Shakespeare 
zum Abschluss: „Der Narben lacht, wer Wunden nie gefühlt!“

 
 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tag der offenen Tür 
An der Karl – Bühler – Schule 

 

Am 07. März 2016 
von 18:00 bis 20:00 

 
 

Programm: 

18:00 Uhr Schüler machen in 
Kleingruppen einen 
Rundgang durch das 
Schulgebäude 

Angebot an 
Aktivitäten in den 
Fachräumen 

 

18:00 Uhr  
 

Eltern erhalten 
Informationen über 
unsere 
Gemeinschaftsschule 

 
20:00 Uhr Interessierte Eltern sind 

gerne zu einem 
Rundgang durch unsere 
Schule eingeladen  

Schulstr. 19, 74909 Meckesheim, Tel: 06226/920070 

Schulleiter: Toni Weber 

kb h l d  

Wir sind 
Gemeinschaftsschule 

seit 2015/16 

Liebe Schülerin,  
lieber Schüler, 
 
Deine Grundschulzeit neigt sich nun dem 
Ende zu. Du und Deine Eltern stehen vor der 
Entscheidung, die richtige weiterführende 
Schule für Dich zu finden.  
Dabei wollen wir Dir helfen und laden Dich 
und Deine Eltern am Tag der offenen Tür  

am 07. März 2016 
von 18:00 bis 20:00 Uhr 

an die Karl-Bühler- Schule ein. 
 

     
   

      
      

    
  

 
        

  
 

Wir freuen uns auf Sie bzw. auf Euch! 

Karl-Bühler-Schule 
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Es spielten: 
Philipp Grab (Tor), Maximilian Albrecht (6), Jakob Ganzer (1), Marvin 
Grab (5), Niklas Ludwig (3), Joshua Moos (2), Finn Oehmig, Domi-
nik Steiß (7), Can Türkileri, Niklas Walter.

Nachtrag:
TV Neckargemünd - Herren I vom 14.02.2016 30:26 (16:10)
(FG) Wie schon die 2. Mannschaft konnte auch die 1. Mannschaft 
der HSG Meckesheim/Eschelbronn in Neckargemünd nicht doppelt 
Punkten.
Es spielten:
Tomi Bähr-Ivacevic (Tor), Maximilian Götzmann (Tor), Justus Hart-
mann (9/2), Tobias Baumgartner (3), Andreas Wagner (1), Dominik 
Kirsch (2), Benjamin Strohmer (2), Rainer Holzmann (1), Markus 
Gutemann, Dominic Schmalzhaf (2), Marc Hoffmann, Andreas 
Schweizer (5), Torben Mayer (1).
Damen vom 17.02.2016
Letzte Woche stand das Nachholspiel gegen den TV Sinsheim an.
Wir gingen in Führung und konnten uns auf 6:3 absetzen. Zwischen-
zeitlich ließ die Konzentration etwas nach, sodass wir den 3-Tore-
Vorsprung nicht weiter ausbauen konnten. Zum Ende der ersten 
Halbzeit rafften wir uns jedoch nochmal zusammen und gingen mit 
einem Stand von 12:7 in die Kabine.
Nach der Pause fi el zunächst kein Tor und wir fanden nicht sofort 
wieder ins Spiel, sodass Sinsheim auf 12:9 verkürzen konnte. Doch 
Kampfgeist und Siegeswille waren da- wir behaupteten weiter über 
17:10 und 20:12 mit 23:14 unsere Führung. In den letzten Minuten 
gaben wir nochmal alles, sodass es mit dem Schlusspfi ff zu einem 
verdienten, klaren Sieg von 26:16 kam und wir zwei wichtige Punk-
te auf unserem Konto verbuchen konnten.
Es spielten:
Nicole Schoch (Tor), Leonie Merkel (2), Ann-Cathrin Renner (7), Ly-
dia Binder (3), Mareike Abendroth (6), Elif Bagci, Hanna Wolff, Luisa 
Kugele, Sabrina Rienesl (4), Lina Widmaier, Katja Ludwig (4).

Vorschau:
27.02.2016:
12.00 TSV Rot 2 - Weibl. D-Jugend
12.30 SG Nussloch - Weibl. C-Jugend
16.30 ASG Rot/Malsch - Männl. B-Jugend
28.02.2016:
12.15 TV Neckargemünd - Männl. D-Jugend
14.00 PSV Heidelberg 3 - HSG Herren 2
16.00 PSV Heidelberg 2 - HSG Herren 1

Weitere Infos und Berichte unter handball-eschelbronn.de und auf 
facebook unter “TV Eschelbronn - Handball”!

Handball Minis
Am Samstag, dem 22.02.2016, machten sich unsere Minis auf den 
Weg zum Spielfest der SG Waldbrunn. Nach kurzen Anreiseschwie-
rigkeiten fanden unsere acht Kids den Weg in die Halle, wo sie sich 
in ihren neuen Trikots präsentieren konnten. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön an den Verein, der dies ermöglicht hatte. 
Dann endlich durfte Handball gespielt werden. Unsere Minis zeigten 
tolle Spiele gegen die Vereine aus Sinsheim, Bammental, Meckes-
heim und Waldbrunn, von denen sie auch einige gewinnen konnten. 
Zwischen den Spielen konnten sich die Kids an den verschiedenen 
Spielstationen austoben und sich eine Belohnung verdienen. Zum 
Schluss gab es eine Siegerehrung, bei der alle Kinder mit einer 
Medaille und einem kleinen Spiel für ihre Leistung geehrt wurden. 

 

Gespielt haben: Lukas, Julian, Benedikt, Lina, Lara, Felix, Lena und Lorena

Tennisclub Eschelbronn
Mitgliederversammlung 2016
Die Mitgliederversammlung des TCE fi ndet 

am Samstag, den 27.2.2016 um 20.00 Uhr 
im Gasthaus „Zum Löwen“ in Eschelbronn statt.

Dazu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Herzliche Einladung an alle Mitglieder 
und Fördermitglieder zur Hauptversamm-
lung mit Wahlen und Osterfeier am 7. 

März um 19.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht der Kassiererin
4. Bericht der Kassenprüferinnen
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Verschiedenes und Ehrungen
Wahlvorschläge und Anträge bitte schriftlich bei der Vorsitzenden 
einreichen. Zum LandFrauentag fahren wir in Landfrauenshirts 
am 9. März nach Dielheim. Es spricht Schwester Teresa Zukic zum 
Thema „ Vom befreienden Umgang mit Fehlern“. Abfahrt um 12.45 
Uhr, bitte Fahrgemeinschaften bilden. 
Am 13. April besuchen wir in Stuttgart das Musical „Rocky“. Anmel-
dung bei Christa Braun Tel. 07263/5317.

Generalversammlung 
am 04.03.2016 

Die Generalversammlung des 
Musikvereins Eschelbronn fi ndet 

am Freitag, den 04. März 2016, 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim des TV statt. 

Dazu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Musikstück
2. Begrüßung
3. Totenehrung
4. Berichte
 •Schriftführer
 •Kassier
 •Dirigent
 •Kassenprüfer
5. Aussprache über die Berichte
6. Entlastung der Gesamtvorstandschaft
7. Neuwahlen 
8. Wünsche und Anträge
9. Verschiedenes
Anträge zu Tagesordnungspunkt Wünsche und Anträge sowie Ver-
schiedenes sind an den1. Vorsitzenden Frank Dollinger-Oehmig 
Tel.: 07263-4842 , bis spätestens 29. Februar 2016 zu richten. 

 

  

Einladung zur Ordentlichen Jahreshauptversammlung
im Gasthaus zum Löwen

am Freitag, den 26.02.2016 - Beginn 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende
2. Liedvortrag Männerchor
3. Totenehrung
4. Liedvortrag zu Ehren der Verstorbenen (Männerchor)
5. Kurzbericht der 1. Vorsitzenden und Vorschau 2016/2017
6. Chorleiterbericht Männerchor
7. Chorleiterbericht Frauenchor
8. Jahresbericht Schriftführerin
9. Jahresbericht Schatzmeisterin

Musikverein e.V. 
Eschelbronn 
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10. Bericht der Kassenprüfer 
11. Diskussion über Berichte
12. Liedvortrag Frauenchor
13. Ehrungen (Chorstundenbesuch)
14. Entlastung der Vorstandschaft
15. Verschiedenes
16. Wünsche und Anträge 
 (müssen bis spätestens 12.02.2016 bei der 1. Vorsitzenden 
 Elvira Schneider schriftlich eingereicht werden). 
17.  Liedvortrag Männerchor

Der Gesangverein Lyra 1864 e.V. Eschelbronn lädt alle Sängerinnen 
und Sänger, Mitglieder und Ehrenmitglieder hierzu ein.

gez. Elvira Schneider
1. Vorsitzende Gesangverein 
„Lyra“ e.V. 1864 Eschelbronn

BUND-Kreisgruppe „Nördlicher Kraichgau“
Jahreshauptversammlung legt Jahresprogramm 2016 fest
Mitglieder der BUND-Kreisgruppe „Nördlicher Kraichgau“ trafen 
sich im Eschelbronner Gasthaus „Löwen“ zur Jahreshauptver-
sammlung, um unter anderem die Aktivitäten des Jahres 2016 zu 
beraten und festzulegen. 
Neben Mitgliedern aus den Ortsverbänden von Eschelbronn, Nei-
denstein, Daisbach und Angelbachtal war auch Tobias Staufenberg, 
Geschäftsführer des BUND-Regionalverbandes Rhein-Neckar-
Odenwald mit Sitz in Heidelberg anwesend, um ortsverbandsüber-
greifende Fragen zu beantworten.
Der Kreisgruppen-Vorsitzende Harald Victor aus Neidenstein blickte 
zunächst auf zwei Vorträge im vergangenen Jahr zurück, die auf 
großes Interesse stießen und sehr gut besucht waren. Die mögli-
chen Gefahren des Freihandelsabkommens TTIP zwischen Europa 
und den USA wurden ausführlich beleuchtet und die Rückkehr von 
Wolf, Luchs und Bär in unsere heimischen Gefilde waren ein weite-
res interessantes Vortragsthema. 
Für dieses Jahr wünschte sich der Vorsitzende noch etwas mehr an 
Aktivitäten der Kreisgruppe. Nach dem Kassenbericht, vorgelegt 
von Doris Nitsche-Schork aus Eschelbronn und deren Entlastung 
durch Kassenprüfer Bernd Schmitt aus Daisbach wurde auch die 
gesamte Vorstandschaft von der Versammlung einstimmig entlastet.
Bei den Neuwahlen wurde Harald Victor wieder zum Vorsitzenden 
gewählt, sein Vertreter ist Rudolf Barg aus Sinsheim. Kassiererin 
bleibt Doris-Nitsche-Schork mit den Kassenprüfern Bernd Schmitt 
und Anke Kerner aus Neidenstein.
Im April ist ein halbtägiges Strategietreffen mit dem Ansprechpartner 
für die Orts- und Kreisverbände Thomas Giesinger vom BUND-Landes-
verband geplant, bei dem es vor allem um die Werbung neuer Mitglie-
der gehen soll. Wilhelm Dinkel kündigte an, dass in der Eschelbronner 
Schlosswiesenschule mit „Der Bauer und sein Prinz“ sowie „More than 
Honey“ 2 Filme vorgeführt werden, die sehenswert sind. 

Bild: Der englische Prinz Charles betreibt eine nachhaltige und ökologi-
sche Landwirtschaft, abseits der königlichen Boulevardpresse. Dies be-
schreibt der beeindruckende Dokumentarfilm „Der Bauer und sein Prinz“. 

Weiterhin wird am Ortseingang eine mehrjährige Blumenwiese an-
gelegt. Im Sommer wird Gerhard Römer aus Hemsbach einen Vor-
trag über „Unsere Amphibien“ halten. Die Liste der Direktvermarkter, 
die bei Wilhelm Dinkel erhältlich ist, ist in der Bevölkerung auf gro-
ßes Interesse gestossen.
Aus Angelbachtal berichtete Tore Kempf, dass dort eine Feldbesich-
tigung bei Heimo Linses Betrieb mit ökologischem Anbau geplant 

ist und aus Daisbach erinnerte Clemens Stacke an den regelmäßig 
stattfindenden Quartalsstammtisch der Ortsgruppe. In Daisbach 
wird auch ein Biotop wieder reaktiviert.
Ort und Zeitpunkt der verschiedenen öffentlichen Veranstaltungen 
werden noch rechtzeitig über die Presse bekanntgegeben und man 
war sich auch einig darin, dass die Aktivitäten und Veranstaltungen 
der Ortsverbände künftig noch besser untereinander kommuniziert 
werden sollen.

Tischtennisverein
Am Dienstag den 16.02.2016 trat die I. Herrenmann-
schaft auswärts beim DJK Zuzenhausen an und verlor 
mit 4:9, wobei das Doppel Immo Grab/Özgür Arlier und 
die Einzelspieler Immo Grab (2 Siege) und Jens Eckel 

die Spiele für Eschelbronn gewannen.
Tags darauf am Mittwoch den 17.02.2016 verlor auch die Schüler-
mannschaft mit 4:6. Hier holten das Doppel Manuel Weiss/Marco 
Weiss sowie die Einzelspieler Marco Weiss (2 Siege) und Manuel 
Weiss.
Freitags lief es für die Jugendmannschaft nicht besser, da man 
ebenfalls mit 4:6 verloren hatte. Für Eschelbronn gewannen das 
Doppel Norman Lenz/Jonathan Butschbacher und die Einzelspieler 
Norman Lenz, Henrik Dötsch und Jonathan Butschbacher.
Auch das 2. Spiel der I. Herrenmannschaft ging mit 7:9 verloren. 
Dieses mal gewannen das Doppel Immo Grab/Özgür Arlier, sowie 
Immo Grab, Cüneyt Gülhan(2 Siege), Aydin Arlier, Özgür Arlier und 
Jens Eckel die Einzel für Eschelbronn.
Am Freitag den 26.02.2016 haben alle Mannschaften ein Heimspiel.
Die Schüler spielen gegen den TTC Schwarz-Rot Hilsbach, die Ju-
gend gegen den TTC Neidenstein, die II. Mannschaft gegen den 
TTV Sulzfeld V und die I. Mannschaft trifft auf den TTC Hoffenheim.

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 
Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de

www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Sonntag, 28.02.
10:10 Uhr Winterkirche mit Konfirmandengespräch und 
 anschließendem Kirchencafé / Pfarrer Eckert
9.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmandengespräch in 
 Neidenstein / Pfarrer Eckert
Montag, 29.02.
17.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht
19.00 Uhr Konfi-Projektchor im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in der Von-Venningen-Halle Neidenstein
Dienstag, 01.03.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak
Mittwoch, 02.03.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemeindehaus
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Mitgliederversammlung Timotheus Förderverein 
 Jugendreferent e.V. im Gemeindehaus
Donnerstag, 03.03.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler im Gemeindehaus 
 Neidenstein
Freitag, 04.03.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
19.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 05.03.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube im Gemeindehaus

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Bund für
 Umwelt und 
 Naturschutz 
 Deutschland
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Konfi rmandengespräch: 
Sonntag, 28.02.2016 um 10:10 Uhr / Winterkirche
Einsegnung der Konfi rmanden: 
Sonntag, 13.03.2016 um 9.30 Uhr

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz anonym 
und vertraulich ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. Gesam-
melt werden ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina Hilbel Tel. 
Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Homepage: www.se-waibstadt.de

In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29
Kath. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein

Freitag, 26.02.2016
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:
19.30 Uhr  Generalversammlung d. Kirchenchores im Pfarrsaal
Sonntag, 28.02.2016
8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier
 8.45 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier

Dienstag, 01.03.2016
18.00 Uhr Eschelbronn N Messfeier
Freitag, 04.03.2016  Weltgebetstag der Frauen
In unserer Seelsorgeeinheit treffen sich die kath. und ev. Frauen 
zu folgenden Zeiten:
19.00 Uhr Neidenstein  ev. Gemeindehaus
19.00 Uhr Eschelbronn  ev. Gemeindehaus

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Sonntag, 06.03.
10:10 Uhr Letzte Winterkirche mit anschließendem Kirchencafé /
 Hartmut Peters (DMG)
9.30 Uhr Konfi rmation mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein /
 Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Lukas 9, 62
Wer seine Hand an den Pfl ug legt und sieht zurück, 

der ist nicht geschickt für das Reich Gottes.

Kirchenfenster
Die Oster-Ausgabe ist in Planung und Sie können Ihre Beiträge bis 
Montag, 29.02.2016 als doc-Datei (gerne auch mit Bildern) im Pfarr-
amt einreichen. 

Einladung zur Mitgliederversammlung 2016
Satzungsgemäß laden wir alle Mitglieder des Timotheus Förderver-
ein Jugendreferent e.V. zur diesjährigen Mitgliederversammlung ein.
Datum:  Mittwoch, den 2. März 2016
Uhrzeit: 19.30 Uhr
Ort: Evangelisches Gemeindehaus Eschelbronn
Tagesordnung
• Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
• Jahresbericht des Vorstandes
• Bericht unseres Jugendreferenten Michael Isaak
• Kassenbericht
• Bericht der Kassenprüfer und Entlastung der Kassenwartin
• Aussprache zu den Berichten
• Entlastung des Vorstandes
• Vorstandswahlen laut Satzung
• Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung sind bis 1 Woche vor dem Versamm-
lungstermin schriftlich bei dem 1. Vorsitzenden Benjamin Weber 
einzureichen.

Gez. Benjamin Weber, 1. Vorsitzender

Weltgebetstag der Frauen
„Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf“ - so lautet das diesjäh-
rige Thema mit dem Schwerpunktland Kuba. Der ökumenische 
Weltgebetstag der Frauen fi ndet am 04.03.2016 um 19.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus Eschelbronn statt. Herzliche Einladung!

Hallen- Floh- und Trödelmarkt in Eschelbronn
Anmeldungen zu unserem Flohmarkt am Samstag, 12.03.2016 von 
12.00 Uhr bis 16.00 Uhr in der Sporthalle Eschelbronn sind NICHT 
mehr möglich, da wir mittlerweile schon unsere Warteliste angefan-
gen haben!!! Aber wer uns für diesen Tag einen Kuchen spenden 
möchte, darf sich gerne im Pfarramt melden oder in die ausgehäng-
te Liste in der Kirche eintragen. DANKE!

Ev. Kirchenchor Eschelbronn
Der ev. Kirchenchor Eschelbronn sucht dringend Sängerinnen und 
Sänger. Unsere Singstunden sind montags von 20.00 Uhr bis 21.30 
Uhr im Gemeindehaus. Gerne holen wir Sie ab - Tel. 06226/42339 
- oder kommen Sie einfach vorbei. Wir hoffen auf Ihre Unterstüt-
zung! Jede/r ist herzlich willkommen.

Unsere diesjährigen Konfi rmanden in 
Eschelbronn:
Abendroth Mathis Rosengartenstr. 22
Albrecht Maximilian Oberstr. 37/1
Dambach Sarah Johanna Am Seerain 1
Dinkel Louis Jahnstr. 3
Fabian Julius Bahnhofstr. 13
Filsinger Janika Haideweg 6/1
Ganzer Jakob Durstbüttenstr. 24
Hollmann Angelina Talstr. 3
Kiermeier Luca Pascal Schulstr. 27
Koneczny Jan Niklas Am Seerain 20/1
Lang Jordan Am Seerain 2
Lintner Luis Gührnweg 1A
Ludwig Niklas Mirko Jahnstr. 14
Max Sebastian Gartenstr. 39
Peuker Fabienne Ringstr. 29
Steiß Dominik Jakob Durstbüttenstr. 15
Wagenblaß Jannis Ringstr. 5
Walter Konstantin Bahnhofstr. 4
Widmaier Lisa Jahnstr. 18

  

Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn - Neidenstein 

Für alle Kinder von  
5 bis 13 Jahren. 
Am Samstag, den 
27. Februar, von 
10:15 Uhr – 12:00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus 
in Eschelbronn 
Wir freuen uns auf  
        DICH!!!  



Nummer 8 • 26. Februar 2016 Seite 13

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
SE Waibstadt: Nach den gottesdienstlichen Feiern wird 
  überall zum gemütlichen Beisammensein 
  eingeladen.
Sonntag, 06.03.2016
8.45 Uhr Neidenstein N Messfeier
10.15 Uhr Eschelbronn M Messfeier mit anschl. 
   Fastenessen

Generalversammlung Kirchenchor Eschelbronn
Die Generalversammlung des Kirchenchores Eschelbronn findet am 
26.02.16 um 19.30 Uhr im kath. Pfarrsaal Eschelbronn statt.

Erstkommunion 2016
Die nächsten gemeinsamen Schülergottesdienste als Messfeiern 
für alle Kommunionkinder sind am 03.03.16 in Epfenbach und am 
17.03.16 in Waibstadt jeweils um 18.00 Uhr in der jeweiligen Kirche.
Der Elterngesprächsabend ist am 11.03.16 im Pfarrsaal in Epfenbach 
und am 15.03.16 im Josefshaus in Waibstadt, jeweils um 20.00 Uhr. 

Fastenessen bei der kfd Eschelbronn 
Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Fastenessen am 
Sonntag, den 06. März 2016 nach dem Sonntagsgottesdienst (Be-
ginn Gottesdienst 10.15 Uhr). Angeboten werden Backfisch mit 
Kartoffelsalat (für Vegetarier J) sowie Würstchen mit Kartoffelsalat.

Wir würden uns über viele Gäste freuen.
Das kfd Team 

Wann und wo sind Frühschichten?
Mittwoch, 02.03. in Reichartshausen
Mittwoch, 09.03. in Eschelbronn 
Mittwoch, 16.03. in Daisbach 
Beginn jeweils um 5.30 Uhr in der Kirche, ab ca. 6.00 Uhr gemein-
sames Frühstück im jeweiligen Pfarrsaal. Frühschicht in der Fasten-
zeit - Mit Gott fang an... der etwas andere Start in den Tag. Probieren 
Sie es aus! 

Einkehrtag auf der 
Liebfrauenhöhe am Dienstag, 01. März 2016 
Thema: „Die Tür steht weit offen.“
Vortrag: Referent Dr. H. M. Schneider
Abfahrtszeiten:
6.40 Uhr am ehemaligen Altenheim Waibstadt
6.45 Uhr Eiskaffee „Lido“
6.55 Uhr Volksbank Neidenstein
7.00 Uhr  Ortsmitte Eschelbronn
7.10 Uhr Meckesheim
7.20 Uhr Zuzenhausen
Noch Fragen? Bitte melden Sie sich bei Frau Cäcilie Zieger, Telefon 
07263-5560.

Nehmt Kinder auf und ihr nehmt mich auf
Zum Weltgebetstag 2016 aus Kuba
Kuba ist im Jahr 2016 das Schwerpunktland des Weltgebetstags. 
Die größte und bevölkerungsreichste Karibikinsel steht im Mittel-
punkt, wenn am Freitag, den 4. März 2016, Gemeinden rund um 
den Erdball Weltgebetstag feiern. Texte, Lieder und Gebete dafür 
haben über 20 kubanische Frauen unterschiedlicher christlicher 
Konfessionen ausgewählt. Unter dem Titel „Nehmt Kinder auf und 
ihr nehmt mich auf“ erzählen sie von ihren Sorgen und Hoffnungen 
angesichts der politischen und gesellschaftlichen Umbrüche in 
ihrem Land. 
Von der „schönsten Insel, die Menschenaugen jemals erblickten“ 
schwärmte Christopher Kolumbus, als er 1492 im heutigen Kuba 
an Land ging. Mit subtropischem Klima, weiten Stränden und ihren 
Tabak- und Zuckerrohrplantagen ist die Insel ein Natur- und Ur-
laubsparadies. Seine 500-jährige Zuwanderungsgeschichte hat 
eine kulturell und religiös vielfältige Bevölkerung geschaffen. Der 
Großteil der über 11 Mio. Kubanerinnen und Kubaner ist römisch-
katholisch. Eine wichtige Rolle im spirituellen Leben vieler Men-
schen spielt die afrokubanische Santería. Der sozialistische Insel-
staat ist nicht erst seit Beginn der US-kubanischen Annäherung 
Ende 2014 ein Land im Umbruch - mit seit Jahren wachsender 
Armut und Ungleichheit. Im Gottesdienst zum Weltgebetstag 2016 
feiern die kubanischen Frauen mit uns ihren Glauben. Jesus lässt 
im zentralen Lesungstext ihrer Ordnung (Mk 10,13-16) Kinder zu 
sich kommen und segnet sie. Ein gutes Zusammenleben aller Ge-
nerationen begreifen die kubanischen Weltgebetstagsfrauen als 

Herausforderung - hochaktuell in Kuba, dem viele junge Menschen 
auf der Suche nach neuen beruflichen und persönlichen Perspek-
tiven den Rücken kehren.

Meditatives Tanzen
Immer mittwochs von 9.00-10.30 Uhr findet das meditative Tanzen 
im katholischen Pfarrsaal Eschelbronn statt. Herzliche Einladung!

Seminar für Brautpaare in Sinsheim „Ein Tag für uns“
Was bedeutet es für Paare, dass sie heiraten? 
Bei den oft aufwändigen Hochzeitsvorbereitungen bleibt dem Paar 
neben vielen praktischen Erledigungen meist kaum gemeinsame 
Zeit, um miteinander darüber zu sprechen, was Trauung und Ehe 
für ihre Beziehung bedeuten. Das Brautpaar selbst gerät dabei aus 
dem Blick. 
Deshalb bietet das Katholische Dekanat Kraichgau am
Freitag, 04.03.2016, 18.00 bis 21.00 Uhr und am
Samstag, 05.03.2016, 9.00 bis 12.30 Uhr das Seminar „Ein Tag für 
uns“ im Kath. Gemeindehaus Sinsheim für Brautpaare an.
Inhalte sind Fragen wie:
Wie soll unser gemeinsamer Lebensweg aussehen? 
Was schätze ich an meiner Partnerin/an meinem Partner? 
Welchen Inhalt und Sinn hat das Eheversprechen, das wir einander 
im Gottesdienst geben? 
Anmeldung unter: Telefon 07261/949 54 60, 
Mail: info@dekanat-kraichgau.de

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Samstag, 27.02. 
 14.00 Uhr  Auftaktprobe für das Singspielprojekt der Jugend 
 der Bezirke HD und EB in Sinsheim 
Sonntag, 28.02. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst
Montag, 29.02. 
Keine Chorprobe! 

Dienstag, 01.03. 
 15.30 Uhr  Gottesdienst mit unserem Apostel im 
 ASB-Pflegeheim in Neckarbischofsheim 

Mittwoch, 02.03. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst in Epfenbach 

Freitag, 04.03. 
Weltgebetstag der Frauen 
Sonntag, 06.03. 
 9.30 Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die Entschlafenen
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 
Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html
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